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Aufruf für inspirierende Klima-Projekte  
Betroffene mitentscheiden lassen! 
 
Detaillierte Informationen zur Projektausschreibung 
 
Wie verläuft der Prozess genau? 
 

1. Einreichung der Projekte: 23. Februar – 17. März 2026 via Formular 
2. Eine Jury aus Fachpersonen und Museumsvertretenden sichtet die eingereichten 

Projekte und wählt vier davon aus. Sie stützt sich dabei auf gemeinsame Kriterien 
(siehe weiter unten).  

3. Ihr erhaltet bis zum 31. März 2026 Bescheid über die Auswahl. 
4. Die vier ausgewählten Projekte treffen sich am Mittwoch, 15. April von 18–21 Uhr 

zum Kennenlernen und Austausch im Museum. In Zusammenarbeit mit dem 
Museumsteam werden bis am 24. April die Inhalte für die Projektpräsentation im 
Museum erarbeitet (kurzer Text und Bild). 

5. Von Mitte Mai bis Ende Oktober 2026 werden die Projekte in der Ausstellung 
gezeigt. Die Besuchenden stimmen darüber ab, welches Projekt sie am meisten 
überzeugt.  

6. Ende Oktober 2026 endet die Abstimmung. Das Projekt mit den meisten Stimmen 
wird ausgezeichnet und erhält einen Publikumspreis von CHF 2'500.  

7. Das ausgewählte Projekt erarbeitet im Winter 2026/2027 mit dem Museumsteam 
eine Dokumentation und plant optional Veranstaltungen. Dafür steht nach Bedarf 
und Aufwand ein zusätzliches Budget zur Verfügung (bis CHF 1'000). 

 
Was erwarten wir von euch, wenn euer Projekt im Museum gezeigt wird? 
Wenn euer Projekt von der Jury ausgewählt wird erwarten wir folgende Beteiligung von 
eurer Seite: 
 

- 1-2 Personen von eurem Team nehmen am Treffen vom Mittwoch, 15. April von 18-
21 Uhr im Museum teil.  

- Ihr stellt uns ein Bild zu eurem Projekt zur Verfügung und überarbeitet in 
Absprache mit uns den Kurztext zu eurem Projekt. 

- Im Herbst 2026 beteiligt ihr euch mindestens an einer thematischen 
Veranstaltung im Museum. Datum und Inhalt in gemeinsamer Absprache. 

 
Was erhaltet ihr von uns? 
Wenn euer Projekt von der Jury ausgewählt wird, erhaltet ihr:  
 

- Sichtbarkeit und Vernetzung im Naturhistorischen Museum Bern 
- Eine Aufwandsentschädigung von insgesamt CHF 600 (via Rechnung) 
- Zwei Gutscheine für BookYourExpert vom One Planet Lab (im Wert von CHF 300) 
- Die Möglichkeit, den Publikumspreis von CHF 2’500 zu gewinnen 

 
  

https://forms.cloud.microsoft/e/kDW2jaSJpf
https://www.one-planet-lab.ch/bookyourexpert
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Wer kann ein Projekt einreichen? 
 
Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein:  

- Bestehendes Projekt: Ihr seid mit eurem Projekt bereits aktiv tätig 
- Thematischer Bezug: Euer Projekt leistet einen konkreten Beitrag dazu, dass 

Betroffene vermehrt mitbestimmen können 
- Organisation: Ihr seid als Team organisiert und habt eine juristische Form (Verein, 

Genossenschaft, Unternehmen, …) 
- Wünschenswert: Eure Aktivitäten haben einen Bezug zur Region Bern  

 
Was sind die Kriterien für die Auswahl? 
 
Wirkung  
Inwiefern leistet das Projekt einen effektiven Beitrag dazu, dass direkt Betroffene stärker 
in klimarelevante Entscheidungen einbezogen werden? 

 
- Zielgruppe: Inwiefern adressiert das Projekt eine klar definierte und relevante 

Zielgruppe? 
 

- Einbezug: Wie gross sind die Einflussmöglichkeiten der Betroffenen? (informiert, 
konsultiert, mitgestaltend, mitentscheidend) 

 
- Inspiration/Beispielhaftigkeit: Inwiefern verfolgt das Projekt einen inspirierenden 

oder modellhaften Ansatz, der auch auf andere Betroffene, Themen oder Orte 
übertragbar ist? 
 

- Veränderungspotential: Inwiefern kann das Projekt langfristig zu positiver 
gesellschaftlicher Veränderung beitragen?  

 
Vermittlung  

 
- Ergänzende Projekte: Inwiefern hat das Projekt eine eigenständige Position, die 

die Ausstellung und die Abstimmung sinnvoll ergänzt?  
(z.B. durch Aktualität, spezifischem Ansatz, besondere  Zielgruppe, …) 
 

- Verständlichkeit: Ist das Projekt einfach verständlich? Bietet es konkrete 
Anknüpfungspunkte für Museumsbesuchende (z.B. Lebensrealitäten, regionaler 
Bezug, Möglichkeit für Austausch, …)? 

 
Anderes  
 

- Museum als Plattform: Inwiefern kann das Projekt von der Sichtbarkeit im 
Naturhistorischen Museum profitieren?  

 
- Sonstiges: Überzeugt das Projekt aus einem weiteren Grund? 
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Kontakt für Fragen:  
Noemi Scheurer noemi.scheurer@nmbe.ch // 076 280 16 11 
 

mailto:noemi.scheurer@nmbe.ch

